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bundeskanzleramt.gv.at 

MMag. Dr. Susanne Raab 

Bundesministerin für Frauen, Familie, Integration 

und Medien 

Herrn 

Mag. Wolfgang Sobotka 

Präsident des Nationalrats 

Parlament 

1017 Wien 

Geschäftszahl: 2023-0.498.301  

Wien, am 5. September 2023 

Sehr geehrter Herr Präsident, 

die Abgeordneten zum Nationalrat Mag. Shetty, Kolleginnen und Kollegen haben am 

5. Juli 2023 unter der Nr. 15459/J eine schriftliche parlamentarische Anfrage betreffend 

„Erfüllung von Integrationsvereinbarung und -erklärung“ an mich gerichtet. 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

Zu Frage 1: 

1. Wie viele Integrationsprüfungen wurden im Rahmen der Integrationsvereinbarung 

2017 bis jetzt absolviert? Bitte um Auflistung pro Jahr und Bundesland sowie 

Gliederung nach Modul 1 und 2. 

a. Wie viele Integrationsprüfungen wurden positiv absolviert, wie viele negativ? 

Seit 1. Oktober 2017 ist der Österreichische Integrationsfonds (ÖIF) für die Durchführung 

von Integrationsprüfungen auf dem Niveau A2 und B1, die unter anderem gem. § 9 Abs. 4 

Z1 bzw. § 10 Abs. 2 Z1 Integrationsgesetz (IntG), BGBl. I Nr. 68/2017, einen Nachweis zur 

Erfüllung von Modul 1 bzw. Modul 2 der Integrationsvereinbarung (IV) darstellen, zuständig.  
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Die gesetzlichen Bestimmungen sehen keine Erhebung des Zwecks eines Prüfungsantritts 

sowie den Aufenthaltstitel einer Person im Rahmen eines Prüfungsantrittes vor. Demnach 

werden nachfolgend sämtliche Antritte zu Integrationsprüfungen auf A2 und B1 Niveau im 

Zeitraum von Oktober 2017 bis März 2023 angeführt, unabhängig davon zu welchem Zweck 

der Prüfungsantritt diente. 

 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 (Q1) 

A2-Integrationsprüfung 312 9.725 12.667 10.264 18.108 24.374 8.068 

bestanden 198 5.881 7.007 5.785 10.019 12.695 4.219 

nicht bestanden 114 3.844 5.660 4.479 8.089 11.679 3.849 

Wien   3.748 5.356 4.775 9.666 14.841 4.660 

bestanden   2.264 3.008 2.707 5.559 8.167 2.392 

nicht bestanden   1.484 2.348 2.068 4.107 6.674 2.268 

Burgenland   85 146 45 155 63 83 

bestanden   48 91 31 101 37 58 

nicht bestanden   37 55 14 54 26 25 

Oberösterreich   2.553 2.945 2.309 2.885 3.061 1.233 

bestanden   1.421 1.427 1.226 1.474 1.452 655 

nicht bestanden   1.132 1.518 1.083 1.411 1.609 578 

Niederösterreich   363 824 521 1.076 1.293 382 

bestanden   250 483 289 614 664 223 

nicht bestanden   113 341 232 462 629 159 

Kärnten   293 368 264 438 567  188 

bestanden   194 201 146 235 278  90 

nicht bestanden   99 167 118 203 289  98 

Salzburg   615 769 550 815 841 297 

bestanden   369 434 328 423 368 162 

nicht bestanden   246 335 222 392 473 135 

Steiermark   859 840 741 1.339 1.566 563 

bestanden   607 549 456 769 841 342 

nicht bestanden   252 291 285 570 725 221 
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Tirol   528 710 451 959 1.355 445 

bestanden   331 423 255 465 545 211 

nicht bestanden   197 287 196 494 810 234 

Vorarlberg   681 709 608 775 787 217 

bestanden   397 391 347 379 343 86 

nicht bestanden   284 318 261 396 444 131 

B1-Integrationsprüfung 1.597 16.407 15.439 13.867 20.057 21.969 5.977 

bestanden 990 10.209 9.262 8.957 12.380 12.995 3.313 

nicht bestanden 607 6.198 6.177 4.910 7.677 8.974 2.664 

Wien   8.699 7.932 7.980 12.069 13.603 3.803 

bestanden   5.711 5.012 5.258 7.654 8.260 2.130 

nicht bestanden   2.988 2.920 2.722 4.415 5.343 1.673 

Burgenland   101 105 40 166 137 25 

bestanden   63 59 29 96 80 23 

nicht bestanden   38 46 11 70 57 2 

Oberösterreich   3.037 2.959 2.336 2.622 2.443 733 

bestanden   1.674 1.550 1.449 1.576 1.376 401 

nicht bestanden   1.363 1.409 887 1.046 1.067 332 

Niederösterreich   515 900 569  817 1.039 244 

bestanden   306 508 349  499 603 154 

nicht bestanden   209 392 220  318 436 90 

Kärnten   588 509 367  527 578 95 

bestanden   372 288 230  308 337 53 

nicht bestanden   216 221 137  219 241 42 

Salzburg   797 931 638  918 873 197 

bestanden   486 565 403  537 466 111 

nicht bestanden   311 366 235  381 407 86 

Steiermark   1.154 959 945  1.417 1.583 358 

bestanden   794 662 648  945 1.002 188 

nicht bestanden   360 297 297  472 581 170 
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Tirol   774 568 367 760 1.010 296 

bestanden   423 298 243 420 542 147 

nicht bestanden   351 270 124 340 468 149 

Vorarlberg   742 576 625 761 703 226 

bestanden   380 320 348 345 329 106 

nicht bestanden   362 256 277 416 374 120 

Anm.: Das ÖIF-Reporting differenziert die Prüfungsantritte erst seit 2018 nach Bundesländern. 

Der ÖIF ist gemäß § 14 IntG auch für die Abwicklung der Kostenbeteiligung für rechtmäßig 

niedergelassene Drittstaatsangehörige zuständig. Ob Prüfungskandidatinnen bzw. 

Prüfungskandidaten eine Integrationsprüfung zur Erfüllung des Moduls 1 der 

Integrationsvereinbarung ablegen, kann durch den ÖIF nur bei jenen 

Prüfungskandidatinnen bzw. Prüfungskandidaten eruiert werden, die die 

Integrationsprüfung A2 zum Erhalt der Kostenbeteiligung gem. § 14 IntG absolviert haben.  

Es werden folgend jene Antritte zu A2-Integrationsprüfungen zur Erfüllung des Moduls 1 

der Integrationsvereinbarung zugeordnet, die unter Berücksichtigung der 

Kostenbeteiligung des Bundes gemäß § 14 IntG im Rahmen der Integrationsvereinbarungs-

Verordnung (IV-V 2017), BGBl. II Nr. 242/2017, oder der Integrationsvereinbarungs-

Durchführungsverordnung (IntG-DV), BGBl. II Nr. 286/2019, absolviert wurden. 

Jahr 2017 (Q4) 2018 2019 2020 2021 2022 2023 (Q1) Gesamt 

A2-Prüfungsantritte* 1 584 1.134 798 828 776 130 4.251 

 

Bundesland Bgld. Ktn. NÖ OÖ Slbg. Stmk. T V W Gesamt 

A2-Prüfungsantritte* 1 93 237 1.190 187 267 189 307 1.780 4.251 

* Zielgruppe der A2-Prüfungsantritte: Drittstaatsangehörige mit Kostenbeteiligung gem. § 14 IntG 

Nachdem die Kostenbeteiligung des Bundes gem. § 14 IntG nicht für B1-Kurse gilt und der 

Zweck eines Prüfungsantritts nicht erhoben wird, ist es nicht möglich, Prüfungsantritte zu 

B1-Integrationsprüfungen der Erfüllung des Moduls 2 der Integrationsvereinbarung 

zuzuordnen. 
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Zu den Fragen 2 und 3: 

2. Wie oft wurde seit der Einführung der Integrationsvereinbarung 2017 die 

Ausstellung eines weiteren Aufenthaltstitels verweigert, da die 

Integrationsvereinbarung nicht zeitgerecht erfüllt wurde? 

3. Wie viele Daueraufenthaltstitel wurde seit Einführung der Integrationsvereinbarung 

2017 ausgestellt? 

a. Wie viele Daueraufenthaltstitel wurden verweigert, da Modul 2 der 

Integrationsvereinbarung nicht erfüllt war? 

Ich ersuche um Verständnis, dass diese Fragen nach den Bestimmungen des 

Bundesministeriengesetzes 1986 in der geltenden Fassung, BGBl. I Nr. 30/2021, im 

Zusammenhang mit der Entschließung des Bundespräsidenten gemäß Art. 77 Abs. 3 B-VG, 

BGBl. II Nr. 41/2021, nicht Gegenstand meines Vollziehungsbereiches sind und somit nicht 

beantwortet werden können.  

Die Zuständigkeit gemäß § 8 Abs. 1 Integrationsgesetz, BGBl. I Nr. 68/2017 idgF., obliegt den 

nach dem Niederlassungs- und Aufenthaltsgesetz (NAG), BGBl. I Nr. 100/2005 idgF., sachlich 

und örtlich zuständigen Behörden. Die Zuständigkeit für aufenthaltsrechtliche Aspekte 

obliegt in der Gesetzgebung dem Bundesminister für Inneres und in der Vollziehung den 

Behörden nach dem Bundesgesetz über die Niederlassung und den Aufenthalt in 

Österreich. 

Zu Frage 4: 

4. Wie viele Integrationserklärungen wurden seit der Einführung unterzeichnet? Bitte 

um Auflistung pro Jahr und Bundesland. 

Die Anzahl der unterzeichneten Integrationserklärungen gliedert sich wie folgt: 

 2017* 2018 2019 2020 2021 2022 2023** Gesamt 

Bundesweit 11.903 24.370 9.210 6.844 10.767 13.335 6.487 82.916 

Wien 5.561 15.024 4.421 3.027 6.022 9.074 4.128 47.257 

Steiermark 1.066 1.683 924 644 691 562 481 6.051 

Niederösterreich 1.569 2.043 796 597 731 672 337 6.745 

Oberösterreich 692 1.128 1.056 1.230 1.360 1.051 483 7.000 

Tirol 1.144 1.383 670 499 792 768 353 5.609 
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Salzburg 885 1.299 435 288 443 417 279 4.046 

Kärnten 371 561 291 167 201 231 134 1.956 

Vorarlberg 474 961 468 274 458 496 242 3.373 

Burgenland 141 288 149 118 69 64 50 879 

* Seit Inkrafttreten des Integrationsgesetzes (IntG), 09.06.2017 

** Stand Juni 2023 

Zu den Fragen 5 und 6: 

5. Wie oft wurden seit der Einführung der Integrationserklärung Sanktionen wegen 

Nichterfüllung verhängt? Bitte um Auflistung pro Jahr und Bundesland. 

a. Bei wie vielen dieser Nichterfüllungen handelte es sich um Nichterfüllung der 

Verpflichtung, Werte- und Orientierungskurse zu besuchen? 

b. Bei wie vielen dieser Nichterfüllungen handelte es sich um Nichterfüllung der 

Verpflichtung, Deutschkurse zu besuchen? 

6. Welche Handlungen werden von behördlicher Seite bei Nichterfüllung gesetzt, wenn 

die Person weder Sozialhilfe noch Arbeitslosengeld oder Notstandshilfe bezieht? 

Ich ersuche um Verständnis, dass Sanktionierungen bei Nichterfüllung von 

Integrationsverpflichtungen von Asyl- und subsidiär Schutzberechtigten 

(Integrationserklärung, Werte- und Orientierungskursbesuch, Deutschkursbesuch) im 

Arbeitslosenversicherungsgesetz sowie in den Sozialhilfegesetzen der Länder verankert sind 

und daher nach den Bestimmungen des Bundesministeriengesetzes 1986 in der geltenden 

Fassung, BGBl. I Nr. 8/2020, im Zusammenhang mit den Entschließungen des 

Bundespräsidenten gemäß Art. 77 Abs. 3 BVG, BGBl. II Nr. 18/2020, nicht Gegenstand 

meines Vollziehungsbereiches sind, weshalb die entsprechenden Fragen nicht beantwortet 

werden können. 

Im Fall der schuldhaften Nichterfüllung der Integrationsvereinbarung ist von den örtlich 

zuständigen Bezirksverwaltungsbehörden gemäß § 23 Abs. 1 iVm Abs. 5 IntG eine 

Verwaltungsstrafe zu verhängen. 

Zu Frage 7: 

7. Wie viele Personen nahmen seit der Einführung an Werte- und Orientierungskursen 

teil? Bitte um Auflistung pro Jahr und Bundesland. 

a. Wie viele Personen brachen den Kurs ab bzw. unterließen die Teilnahme? 
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Die Anzahl der vollständigen Teilnahmen an einem Werte- und Orientierungskurs (positive 

Kursabschlüsse) gliedert sich wie folgt: 

 2017* 2018 2019 2020 2021 2022 2023** Gesamt 

Bundesweit 13.982 19.354 8.287 4.414 7.363 11.311 5.287 69.998 

Wien 231 259 117 38 26 7 15 693 

Steiermark 374 556 351 136 146 127 71 1.761 

Niederösterreich 2.112 1.533 672 276 330 339 123 5.385 

Oberösterreich 1.532 1.329 723 606 793 714 295 5.992 

Tirol 579 1.016 400 192 293 242 148 2.870 

Salzburg 1.871 1.237 544 353 544 524 411 5.484 

Kärnten 862 1.355 591 304 475 535 259 4.381 

Vorarlberg 505 651 386 185 271 361 180 2.539 

Burgenland 5.916 11.418 4.503 2.324 4.485 8.462 3.785 40.893 

* Seit Inkrafttreten des Integrationsgesetzes (IntG), 09.06.2017 

** Stand Juni 2023 

Seit 9. Juni 2017 bis inkl. Juni 2023 brachen 1.769 Teilnehmerinnen bzw. Teilnehmer den 

Kurs ab und 14.400 Teilnehmerinnen bzw. Teilnehmer unterließen die Teilnahme. 

 

 

MMag. Dr. Susanne Raab
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